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Bayreuther Leibniz-Preisträger ist neues Mitglied 
der Bayerischen Akademie der Wissenschaften 
Prof. Dr. Daniel J. Frost (46), Direktor des Bayerischen Geoinstituts(BGI) der Universität Bay-
reuth und Leibniz-Preisträger des Jahres 2016, ist als ordentliches Mitglied in die Bayerische 
Akademie der Wissenschaften aufgenommen worden. Der Bayreuther Geowissenschaftler ist 
bereits seit zwei Jahrzehnten am BGI tätig. Hier hat er in unterschiedlichen Funktionen die 
Hochdruck- und Hochtemperaturforschung an der Universität Bayreuth nachhaltig gefördert 
und ihre wissenschaftliche Ausrichtung maßgeblich geprägt. 

"Die Aufnahme in die traditionsreiche Bayerische Akademie der Wissenschaften ist für mich eine gro-
ße Ehre, vor allem auch angesichts der Vielzahl ihrer hochangesehenen Mitglieder aus allen Wissen-
schaftszweigen“, erklärt der Bayreuther Geowissenschaftler und fügt hinzu: „Ich bin mir ziemlich si-
cher, dass ich das erste Mitglied der Akademie bin, das aus Wolverhampton stammt." 
 
Daniel („Dan“) J. Frost wurde 1970 in England geboren. Nach einem Bachelorstudium an der University 
of London wurde er 1995 an der University of Bristol mit einer Dissertation zur geowissen-schaftlichen 
Hochdruck- und Hochtemperaturforschung promoviert. Es folgte ein zweijähriger USA- Aufenthalt als 

 
 
Prof. Dr. Daniel J. Frost. 
Foto: Pressestelle Universität Bayreuth. 
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Postdoktorand am Geophysikalischen Labor der Carnegie Institution of Washington. Seit 1997 arbeitet 
Daniel J. Frost am Bayerischen Geoinstitut (BGI) der Universität Bayreuth. Hier übernahm er 2012 eine 
W3-Professur für experimentelle Geowissenschaften, seit 2015 gehört er dem Direktorium des BGI an.  
 
Für seine exzellenten Forschungsbeiträge ist Daniel J. Frost mehrfach mit namhaften Wissenschafts-
preisen ausgezeichnet worden. So erhielt er die Max Hey-Medaille der Mineralogical Society of Great 
Britain (2002), die James B Macelwane-Medaille der American Geophysical Union (2006), den Minera-
logical Society of America Award (2006) und den Arnold Sommerfeld-Preis der Bayerischen Akademie 
für Wissenschaften (2011). Der Europäische Forschungsrat (European Research Council, ERC) verlieh 
dem Bayreuther Geowissenschaftler einen ERC Advanced Grant (2008), einen der bedeutendsten eu-
ropäischen Forschungspreise. Für seine Untersuchungen zu den Strukturen und Prozessen im Inneren 
der Erde und anderen terrestrischen Planeten zeichnete ihn die DFG im Jahr 2016 mit dem Leibniz-
Preis aus, dem höchsten deutschen Wissenschaftspreis. Im gleichen Jahr wurde er Sprecher einer von 
der DFG geförderten International Research Training Group, die sich für die wissenschaftliche Nach-
wuchsförderung am Bayerischen Geoinstitut einsetzt. 
 
Mit der Aufnahme in die Bayerische Akademie der Wissenschaften tritt Prof. Dr. Daniel J. Frost in die 
Fußstapfen von Prof. Dr. Dr. h.c. Friedrich Seifert, dem Gründer und früheren Direktor des BGI, und 
Prof. Dr. Hans Keppler, der heute dem Direktorium des BGI angehört. Beide sind ebenfalls Leibniz-
Preisträger und der Akademie als korrespondierendes bzw. als ordentliches Mitglied verbunden. 
 
Informationen zur Bayerischen Akademie der Wissenschaften: https://badw.de/ 

Kontakt: 

Prof. Dr. Daniel J. Frost 
Bayerisches Geoinstitut 
Universität Bayreuth 
95440 Bayreuth 
Tel.: 0921 / 55-3737 
E-Mail: dan.frost@uni-bayreuth.de 
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Kurzporträt der Universität Bayreuth 
 
Die Universität Bayreuth ist eine junge, forschungsorientierte Campus-Universität. Gründungs- 
auftrag der 1975 eröffneten Universität ist die Förderung von interdisziplinärer Forschung und 
Lehre sowie die Entwicklung von Profil bildenden und Fächer übergreifenden Schwerpunkten. 
 
Die Forschungsprogramme und Studienangebote decken die Natur- und Ingenieurwissenschaften, 
die Rechts- und Wirtschaftswissenschaften sowie die Sprach-, Literatur und Kulturwissenschaften ab 
und werden beständig weiterentwickelt. 
 
Gute Betreuungsverhältnisse, hohe Leistungsstandards, Fächer übergreifende Kooperationen und 
wissenschaftliche Exzellenz führen regelmäßig zu Spitzenplatzierungen in Rankings. Die Universität 
Bayreuth liegt im ‚Times Higher Education (THE) Young University Ranking‘ auf Platz 29 der 200 welt-
weit besten Universitäten, die jünger als 50 Jahre sind. Die Universität Bayreuth ist auch eine Top-
Adresse für ein Studium der Rechts- und Wirtschaftswissenschaften in Deutschland. Dies belegt 
erneut das im Mai 2017 veröffentlichte Hochschulranking des Centrums für Hochschulentwicklung 
(CHE). 
 
Seit Jahren nehmen die Afrikastudien der Universität Bayreuth eine internationale Spitzenposition  
ein; die Bayreuther Internationale Graduiertenschule für Afrikastudien (BIGSAS) ist Teil der Exzellenz-
initiative des Bundes und der Länder. Die Hochdruck- und Hochtemperaturforschung innerhalb des 
Bayerischen Geoinstituts genießt ebenfalls ein weltweit hohes Renommee. Die Polymerforschung hat 
eine herausragende Position in der deutschen und internationalen Forschungslandschaft. Die Univer-
sität Bayreuth verfügt über ein dichtes Netz strategisch ausgewählter, internationaler Hochschulpart-
nerschaften. 
 
Derzeit sind an der Universität Bayreuth rund 13.300 Studierende in 146 verschiedenen Studiengän-
gen an sechs Fakultäten immatrikuliert. Mit ca. 1.200 wissenschaftlichen Beschäftigten, 232 Professo- 
rinnen und Professoren und etwa 900 nichtwissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist 
die Universität Bayreuth der größte Arbeitgeber der Region. 


